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Nr.

P P 9 3 2 0  A r b o n
Te l e f o n : 0 7 1  4 4 0  1 8  3 0
Te l e f a x :  0 7 1  4 4 0  1 8  7 0
A u f l a g e :  1 1 ’ 5 0 0
8 .  J a h r g a n g

A m t l i c h e s  
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Rebhaldenstrasse 9, 9320 Arbon

www.moebelfeger.ch

Kunst & Wohnen
mit Gaby und
Priska an der

Prosecco-Bar
Samstag, 4. Nov. 06
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A K T U E L L

Karl Müller will SBS kaufen
Im Zusammenhang mit der Über-
nahme der Schweizer Bodensee-
Schifffahrtsgesellschaft SBS ist
der Name «Seahorse» bereits be-
kannt. Wer hinter diesem Namen
steckt, war bis heute ein gut ge-
hütetes Geheimnis. Nun ist die
Zeit reif, die involvierten Perso-
nen und Pläne der Öffentlichkeit
zugänglich zu machen. Der Rogg-
wiler Karl Müller hat erst kürzlich
seine MBT in andere Hände ge-
geben. Mit viel Kraft und Innova-
tion will er sich nun gemeinsam
mit den Teammitgliedern der
reizvollen Aufgabe widmen, das
Unternehmen SBS auf Kurs zu
bringen. Sein erklärtes Ziel ist es,
den Staatsbetrieb zu erwerben
und in eine privatwirtschaftliche
Unternehmung umzufunktionie-
ren. Gemeinsam mit einem Spe-
zialisten-Team hat er Pläne, die
traditionsreiche Schifffahrtsunter-
nehmung nicht nur zu erhalten
und Arbeitsplätze zu sichern,
sondern gezielt in neue Dienst-
leistungen und somit in neue
Jobs zu investieren und Perspek-
tiven für die Region zu schaffen.
Da die Mitglieder des «Seahor-
se»-Teams fast ausnahmslos aus
Arbon und Umgebung stammen,
sind sie mit der Region eng ver-
bunden. So ist es das Hauptanlie-
gen der Gruppe, mit dem Erwerb
der SBS auch weiterhin die Was-
serverbindungen zu Deutschland
und Österreich unter Schweizer
Flagge zu gewährleistet. Ein wei-
teres Ziel ist die Aufwertung des
Bodensees als Naherholungs-
und Tourismusgebiet.
Das Projekt-Team ist überzeugt,
mit der SBS dieses Potenzial zu
wecken und mit einer konsequen-
ten Marketingstrategie zum Woh-
le der Region ausbauen zu kön-
nen. Dabei hat die Gruppe so-
wohl das Gastronomieangebot
wie auch ein innovatives Sonder-
fahrtenangebot im Auge. Der
Trend geht klar weg von der rei-
nen Beförderung hin zu Event-
und Erlebnisfahrten. Alle Team-
mitglieder werden nach der Über-
nahme strategisch wie auch ope-
rativ mitwirken und ihr Know-how
aus den jeweiligen Spezialgebie-
ten in das Projekt einbringen.

Rolf Staedler, 
Medienverantwortlicher 

für «Seahorse»

Möbel Feger vereinigt Mal-Kunst und Hobby-Handwerk

Wohnen und geniessen

Bei Möbel Feger an der Rebhalden-
strasse in Arbon geben sich Möbel-
profis und Kunsthandwerker die
Hand. Ab morgen Samstag präsen-
tiert Priska Michel im Rahmen von
«Kunst und Wohnen» originelle
Lampen, und Gaby Wohlfender feiert
mit ihren Bildern ein Wiedersehen.

Seit einem Jahr veranschaulicht
Karl Käppeli von Möbel Feger, wie
Kunst und Möbel eine kreative Ein-
heit bilden können. Nun gibt er
auch einer Hobby-Handwerkerin
die Chance, ihre originellen Pro-
dukte einer breiten Öffentlichkeit
vorzustellen. Die Leuchtkörper von
Priska Michel aus Arbon ergänzen
sich ideal mit den Bildern von Gaby
Wohlfender aus Roggwil, welche ih-
re Werke bereits einmal bei Möbel
Feger gezeigt hat.

Licht aus Sanitärprodukten
Die Lampen von Priska Michel sind
nicht nur originell. Sie zeigen auch,
wie mit einfachsten Mitteln leuch-
tende Kunst(hand)werke herge-
stellt werden können. Der Fanta-
sie der Hobby-Handwerkerin sind
kaum Grenzen gesetzt; sie verar-
beitet Kunststoffrohre, Bogen und
Muffen zu Lampen. Rund ein Dut-
zend dieser Werke präsentiert –
und verkauft – sie nun bei Möbel
Feger und ist auch bereit, bei ihren
Kreationen besondere Kundenwün-

sche zu berücksichtigen. Für ausge-
fallene Farbaufträge arbeitet Priska
Michel mit dem Arboner Malerbe-
trieb Frenicolor GmbH zusammen.

Handwerklich begabte Allrounderin
Priska Michel ist für ältere Arboner
keine Unbekannte; kennt man sie
doch noch vom ehemaligen Restau-
rant Seetal an der Gerbergasse 10
in der Arboner Altstadt, wo einst
auch Karl Käppeli gerngesehener
Gast war. Nach der Schliessung des
Restaurants im Jahre 1989 nahm
Priska Michel einen grosszügigen
Umbau in Angriff, wobei sie als
handwerklich begabte Allrounderin
die meisten anfallenden Arbeiten
während ihrer Freizeit selbst fach-
kundig erledigte. Dank dieser um-
fangreichen Renovation wurde Mö-
bel Feger zum Hoflieferanten. 

Lampen für alle Räume
So kam es, wie es kommen muss-
te... Bei einer Wohnberatung vor
Ort wurde Karl Käppeli auf die ei-
genwilligen Lampen aufmerksam,
und von diesem Moment bis zur
morgen Samstag, 4. November, be-
ginnenden Ausstellung war es nur
noch ein kleiner Schritt. Im Ge-
schäft von Möbel Feger können
sich Besucher überzeugen, dass die
Lampen von Priska Michel sowohl
zu modernen als auch zu rustikalen
Möbeln passen. eme

Priska Michel (hinten) und Gaby Wohlfender (rechts) – zusammen mit
Gastgeberin Evelyne Käppeli (links) – bringen mit ihren Lampen und Bil-
dern Kunsthandwerk in die Räumlichkeiten von Möbel Feger in Arbon.

50 Jahre KTV-Schneesportschule
Vor genau 50 Jahren, in der Sai-
son 1956 / 57, wurde die Ski-
und Snowboardschule aus den
Reihen des KTV Arbon (Turn- und
Sportverein) heraus von Edwin
Erat gegründet. Der momentane
Technische Leiter Daniel Stark
betont, dass die Schneesport-
schule – im Zeichen eines guten
Zwecks und der Jugend- und Ver-
einsarbeit – «Grosses» geleistet
und geschaffen hat. Dabei gelte
es, ein grosses Lob an all jene
Leiter auszusprechen, die diese
Arbeit seit jeher auf freiwilliger
Basis bestreiten. Daniel Stark:
«Früher war dieser Job so be-
gehrt, dass sogar Ausscheidun-
gen unter den Skileitern gefah-
ren werden mussten, um zu er-
mitteln, wer nun wirklich eine
Gruppe unterrichten und leiten
durfte.» In den letzten Jahren
konnten viele Ziele erreicht und
realisiert werden. Stark betont:
«Stillstand bedeutet Rückschritt,
vor allem in der heutigen Zeit.» 
Speziell auf dieses Jubiläum hin
wurden für alle Leiter einheit-
liche Leiterjacken angeschafft.
Dies war nur dank grosszügiger
Sponsoren möglich: die Mosterei
Möhl, die Bergbahnen Wildhaus
und Intersport Lohrer. Trotz der
momentan erreichten Professio-
nalität möchte die Schneesport-
schule ihre familiäre Atmosphäre
beibehalten, so dass es auch
weiterhin für jeden einen Platz
gibt, ob als Leiter oder als Teil-
nehmer. – Aktuelle Infos zur
Schneesportschule gibt es auch
unter www.schneesport-ktv.ch al

Einbürgerungen
Das Parlament bewilligt diskus-
sionslos acht Bürgerrechtsgesu-
che. Insgesamt werden 15 Perso-
nen eingebürgert:
BEQIRI Elhame, 1989; BEQIRI
Mirdita, 1983; BERISHA Bekim,
1986; BISLIMI-FERATI Xhelal,
1968; BISLIMI-FERATI Bukurije,
1968; BISLIMI Mirvete, 1990 und
BISLIMI Labinot, 1992; PIERRI
Dario, 1974; SEKERCI Hülya,
1982; SENTÜRK Senay, 1985;
VLACIC-JAKOVLJEVIC Zoran, 1966;
VLACIC-JAKOVLJEVIC Sanja, 1974;
VLACIC Nada, 1993, VLACIC Suza-
na, 1997, und VLACIC Teodora,
2006.

Mitteilung aus dem Büro 
des Stadtparlamentes

3 Tage Weinaktion
im Getränke-Abholcenter

Freitag, Samstag, Montag
(3.–6. Nov. 2006)

Wein-Degustation (ab 10 Uhr)

10% Rabatt
auf sämtliche Weine

St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon,
Telefon: 071 447 40 73, e-mail: moehlsaft@moehl.ch, http://www.moehl.ch

H E U T E
NI C H T V E R G E S S E N!

Zum 6-Jahr-Jubbiillääuum
laden wir unsere Gäste ab 17 Uhr ein zu 

Gehacktes mit Hörnli à la Herzog
«ES HÄT SOLANG’S HÄT»

ab 1199  UUhhrr Live-Musik mit Toni

Es freuen sich auf Euren Besuch Christine und Andrea

Schifflände

9320 Arbon

Restaurant
täglich geöffnet

FF rree ii tt aagg ,,   33 ..   NNoovveemmbbeerr

WELLNESS-WEIHNACHTSAUSSTELLUNG
Präsentation hochwertiger Naturprodukte

Gemeindezentrum Steinach 
(hinter Raiffeisenbank)
12. November 2006                         
10.00 – 18.00 Uhr
✽ Apéro  
✽ Kinderspielecke

Herzlich willkommen!
Aloe-Powerteam: R. und S. Gälli, J. Nappo

Egnacherstrasse 69
9320 Frasnacht
Telefon 071 446 55 54
www.colosseum-coiffeur.ch

Oeffnungszeiten:
Dienstag Freitag 9-18 Uhr
Samstag 8-16 Uhr

Gutschein20%Rabatt

PHILIPPE
SUREMANN

als Präsident der
Sekundarschulgemeinde

Arbon

Montag, 6. November 2006

Braukeller-Live
«Wings on Earth» (CH)
Quartett
um 20.00 Uhr Konzertbeginn 
Eintritt CHF 15.00

warme Küche bis 23.00 Uhr
Tischreservationen 071 447 84 84

Jeden Sonntag

Brunch im
Braukeller
ab 09.00 Uhr Brunchbuffet 
à discrétion für CHF 29.50

PADOROGG.CH
Uf em Land
Gsellig und eifach guet!

Paul & Doris Bischof
Riedern 7
9325 Roggwil

Metzgete
im

Padorogg!
Freitag, 3. Nov. ab 18.00
Samstag,4. Nov. ab 16.00

Tel. 071 455 11 75
www.padorogg.ch
info@padorogg.ch

Auf zur «letzten»

Metzgete
im

Freitag 3. bis
Sonntag 5. November
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

und heissen Sie herzlich willkommen.

Familie P. Dürr und Mitarbeiter,
9306 Freidorf, Tel. 071 455 12 37
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Das Arboner Feuerwehrjahr
Im laufenden Jahr verzeichnete die
Arboner Feuerwehr 73 (2005: 72)
Einsätze: 11 Feueralarme (2005:
22), 7 Wassereinsätze (2005: 11), 1
Ölwehreinsatz (2005: 1), 20 ver-
schiedene Einsätze (2005: 13), 34
Fehlalarme (2005: 25), 28 Einsät-
ze wegen Wespenplage.
Anlässlich der Schlussübung der
Arboner Feuerwehr gab Kom-
mandant Hans Schuhwerk die
wichtigsten Mutationen bekannt. 
Beförderungen – zum Oblt: Phi-
lipp Furgler; zum Adj: Peter Enz;
zum Wm: Manuel Britschgi und
Daniel Rorschach; zum Kpl: Ro-
land Meli, Clemens Nadig, Felix
Perrone.
Ehrungen – 30 Jahre: René Schüm-
perli; 25 Jahre: Ruedi Daepp, Ste-
fan Nussbaum; 15 Jahre: Antonio
Della Polla, Heinz Geiger, Eduard
Lottenbach, Hans-Ulrich Mettler,
Josef Popp; 10 Jahre: Markus
Bösch, Heinrich Egle, Thomas Foh-
ler, Daniel Scheiwiller.

red.

A MT L I C H

Aus dem Stadthaus
Ausschreibung für die Wahl des
Stadtammanns und des Stadtrats
Gestützt auf Art. 6 der Gemeinde-
ordnung vom 24. September 2006
wählen die Stimmberechtigten der
Politischen Gemeinde Arbon den
Stadtammann sowie die vier weite-
ren Mitglieder des Stadtrats nach
dem Majorzwahlverfahren: Die
Wahl des Stadtammanns und der
Stadträte für die Amtszeit 2007 –
2011 findet am 21. Januar 2007
statt. Ein allfälliger zweiter Wahl-
gang wird am 11. März 2007 durch-
geführt.

Gemäss § 28 des kantonalen Ge-
setzes über das Stimm- und Wahl-
recht (StWG) sind bei Majorzwahlen
Wahlvorschläge bis spätestens am
55. Tag vor dem Abstimmungstag,
d.h. bis spätestens am 27. Novem-
ber 2006, an die Stadtkanzlei, Frau
Andrea Schnyder, Hauptstrasse 12,
9320 Arbon, einzureichen. Es kön-
nen dort die offiziellen Wahlvor-
schlag-Formulare bezogen werden.

Die für die Wahl Vorgeschlagenen
sind gemäss § 29 StWG mit Namen,
Vornamen, Geschlecht, Geburtsda-
tum, Heimatort, Beruf und Wohn-
adresse sowie gegebenenfalls mit
der Parteizugehörigkeit und dem
Vermerk «bisher» zu bezeichnen.
Der Vorschlag ist von mindestens
zehn in der Politischen Gemeinde
Arbon wohnhaften Stimmberechtig-
ten zu unterzeichnen und von den
Vorgeschlagenen mit ihrer Unter-
schrift zu bestätigen. Die Unter-
schriften können nicht zurückgezo-
gen werden.

Ausschreibung für die Wahl von 30
Mitgliedern des Stadtparlaments
Gestützt auf Art. 6 der Gemeinde-
ordnung vom 24. September 2006
wählen die Stimmberechtigten der
Politischen Gemeinde Arbon die
30 Mitglieder des Stadtparlaments
nach dem Proporzwahlverfahren:
Die Wahl der 30 Mitglieder für das
Stadtparlament für die Amtszeit
2007 – 2011 findet am 01. April
2007 statt.

Gemäss § 37 des kantonalen Ge-
setzes über das Stimm- und Wahl-

Aus dem Stadtparlament
Beitrags-, Gebühren- und Abga-
benreglement (BGR)
Das Beitrags-, Gebühren- und Ab-
gabenreglement der Stadt Arbon
(BGR) wird mit den vorgeschla-
genen Änderungen der Redak-
tionskommission an der Schluss-
abstimmung einstimmig geneh-
migt.
Das Reglement geht nun zur Prü-
fung an den Kanton und wird
nach Genehmigung durch das
Departement für Bau und Um-
welt (DBU) vom Stadtrat auf den
1. Januar 2007 in Kraft gesetzt. 

Feuerwehr Arbon / Tanklösch-
fahrzeug; Ersatzbeschaffung
Das Stadtparlament genehmigt
einstimmig die Anschaffung ei-
nes neuen Tanklöschfahrzeuges
für die Feuerwehr Arbon zu
einem Gesamtpreis von Fr.
602 000.–. Die Summe reduziert
sich um den Beitrag der Gebäu-
deversicherung des Kantons
Thurgau von Fr. 301'000.—. Der
effektive Kredit der Stadt Arbon
beträgt Fr. 301 000.–.

Verkauf von 105 Aktien der Tele-
kabel AG
Dem Verkauf von 105 Aktien der
Telekabel Arbon AG zum Betrag
von Fr. 1 380 540.– an die digi-
net Holding AG, Rebhaldenstr. 7,
Arbon, wird mit 27 : 2 Stimmen
zugestimmt.

Interpellation Andrea Vonlanthen,
SVP, betreffend «Mässigung der
Steuerbelastung in Arbon»
Die an der Parlamentssitzung
vom 27. Juni 2006 eingereichte
und von 17 Ratsmitgliedern
unterzeichnete Interpellation ist
vom Stadtrat fristgerecht beant-
wortet worden. Dem Antrag des
Interpellanten auf Diskussion
wird grossmehrheitlich zuge-
stimmt. Der Vorstoss gilt damit
als erledigt.

Parlamentarische Vorstösse
Von Erica Willi, SP, ist eine Inter-
pellation eingereicht worden be-
treffend «Stadt und Schule ge-
meinsam?». Der Vorstoss wird
zur Beantwortung an den Stadt-
rat weitergeleitet.

Mitteilung aus dem Büro 
des Stadtparlamentes

Das Horner Feuerwehrjahr
Im laufenden Jahr verzeichnete die
Horner Feuerwehr 26 Einsätze. Die
Aus- und Weiterbildung erfolgte in
38 Übungen.
Anlässlich der Schlussübung der
Horner Feuerwehr gab Komman-
dant Bruno Villiger die wichtigs-
ten Mutationen bekannt. 
Beförderung – zum Lt: Urs Meyer.
Ehrungen – 20 Jahre: Stefan Popp;
10 Jahre: Markus Graf, Andreas
Joao Luis, Rolf Dutler, Sascha Kür-
steiner, José Rodriguez, Henriques
Ferreira Reichenbach, Gilberto Tur-
ro. Durch Erreichen des Dienstal-
ters sind ausgetreten: Marco Belli-
ni, Peter Merz, Erwin Wild sowie
Oblt. Roman Langenberger (nach
26 Dienstjahren).

red.

recht (StWG) sind bei Proporzwah-
len Wahlvorschläge bis spätestens
am 55. Tag vor dem Abstimmungs-
tag, d.h. bis spätestens am 05. Fe-
bruar 2007, an die Stadtkanzlei,
Frau Andrea Schnyder, Hauptstras-
se 12, 9320 Arbon, einzureichen. Es
können dort die offiziellen Wahlvor-
schlag-Formulare bezogen werden. 

Zwei oder mehr Listen können
durch übereinstimmende Erklärun-
gen der unterzeichnenden Stimm-
berechtigten oder ihrer Vertretun-
gen verbunden werden. Listen und
Unterlistenverbindungen sind auf
den Listen zu vermerken. Die Anzei-
ge einer Listenverbindung hat bis
spätestens am 12. Februar 2007 zu
erfolgen. 

Die Vorgeschlagenen sind gemäss §
37 StWG mit Namen, Vornamen, Ge-
schlecht,  Geburtsdatum, Heimat-
ort, Beruf und Wohnadresse sowie
gegebenenfalls dem Vermerk «bis-
her» zu bezeichnen. Der Vorschlag
ist von mindestens 25 in der Politi-
schen Gemeinde Arbon wohnhaften
Stimmberechtigten zu unterzeich-
nen und von den Vorgeschlagenen
mit ihrer Unterschrift zu bestätigen.
Die Unterschriften können nicht zu-
rückgezogen werden.

Gesucht: Arboner/in des Jahres
2006
An der Neujahrsbegrüssung vom 2.
Januar 2007 wird die Arbonerin
oder der Arboner 2006 geehrt. Für
die Wahl werden Personen oder In-
stitutionen gesucht, die sich für Ar-
bon als Lebens-, Arbeits-, Wohn-
oder Freizeitort im Verlauf des Jah-
res besonders eingesetzt haben.
Der Anerkennungspreis ist mit Fr.
500.– dotiert.
Der Stadtrat bittet die Bevölkerung,
die mit Absender und Kurzbegrün-
dung zu versehenden Wahlvor-
schläge bis Freitag, 1. Dezember
2006, an die Stadtkanzlei, Frau An-
drea Schnyder, Hauptstrasse 12,
einzureichen. Aus den hoffentlich
zahlreich eingehenden Vorschlägen
wird der Stadtrat die Auswahl tref-
fen.

Wir gratulieren
Am vergangenen Mittwoch, 1. No-

vember, durfte Frau Maria Krebser-
Klauser im Regionalen Pflegeheim
Sonnhalden ihren 95. Geburtstag
feiern. 
Wir gratulieren der Jubilarin nach-
träglich ganz herzlich und wün-
schen ihr auch auf diesem Weg al-
les Gute. Gesundheit, Zufriedenheit
und viele sonnige Stunden mögen
sie weiterhin begleiten.

Stadtkanzlei Arbon

Gutschein
3 Rp. Rabatt pro Liter
Benzin oder Diesel

Einlösbar bis 30.11.06 an der
AVIA-Tankstelle

Wildpark, Arbon 
St. Gallerstrasse 64

Dieser Gutschein
ist nicht mit 
anderen Bons
oder Aktionen
kumulierbar.

Gutschein
Fr. 2.–

AVIA Clean Scheibenreiniger
Fr. 5.90 statt Fr. 7.90

Einlösbar bis 30.11.06 an der
AVIA-Tankstelle

Wildpark, Arbon 
St. Gallerstrasse 64
Dieser Gutschein
ist nicht mit 
anderen Bons
oder Aktionen
kumulierbar.

Egnachermarkt
Aktuel l

vom 3.11. bis 17.11.2006

Schweizer Äpfel und Birnen offen Kl. II

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 07.30–12.00 und 13.30–18.30 Uhr
Samstag 08.00–16.00 Uhr

vis-à-vis mosterei egnach
9322 Egnach • Bahnhofstrasse 5 • Telefon 071 474 79 34

Primitivo del Salento 6x75 cl Karton nur CHF 23.70 statt CHF 47.40

Farmer Mineral 6x150 cl Schrumpf Landipreis nur CHF 3.30
(mit-, ohne und wenig Kohlensäure)

Obi Apfelschorle 6x150 cl Schrumpf nur CHF 09.00 statt CHF 13.80

Fr. 1.80 kg

alle Thurella-AG-Spirituosen (Hauseigene Schnäpse) 10% Rabatt

. . . . Vorhänge . . . . parkett . . . . orientteppiche . . . .bettwaren . . . .

Inneneinrichtungen

Sutter Inneneinrichtungen
Romanshornerstrasse 18
9302 Kronbühl
_____________________________________________________________________________

Tel. 071 298 28 88
Fax 071 298 28 03
sutter.inneneinrichtungen@bluewin.ch

. . . . teppiche . . . . polsterei . . . . geschenke . . . . bodenbeläge . . . . 

Bettwäsche
Satin-Garnitur 210/160 + 100/65

ab Fr.
35.-

Tag der offenen Tür
Seit 35 Jahren Ihr Fachgeschäft für die individuelle Raumgestaltung

Wir feiern gemeinsam mit Ihnen am:
Freitag 3. November von 08.00 bis 18.30 Uhr
Samstag 4. November von 08.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag 5. November von 10.00 bis 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie.

Neuheiten

Sonderangebote

Festwirtschaft

Gratisparkplätze

Ersatzwahl Präsidium
Sekundarschulgemeinde Arbon

«Die Jugend
im Zentrum»

Hanspeter Keller – SVP Roggwil

Alle Fächer und Stufen

Einzeln und Gruppen

Lerntechnik-/ Ferienkurse

Eintritt jederzeit

Tel. 071 364 22 22  
www.studienkreis.ch

St. Gallen – Herisau – Frauenfeld - 
Rapperswil - Schaffhausen - Arbon

studienkreis

NACHHILFEAtmen...…
Durchatmen……
Aufatmen…………wenn

die Luft weg bleibt

in der
Atempraxis Ursula Näf

Dipl. Atempädagogin
Cranio-Sacrale-Osteopathie

Dipl. Krankenschwester AKP

ZiK, Weitegasse 6, 9320 Arbon
Telefon 071 222 21 25

Begehren Sie sich in
schöner Unterwäsche.
Sie wirken sexy bei jeder

Gelegenheit mit dem
sinnlichen Schwarz

voller Raffinesse, nutzen
Sie die Gelegenheit, Ihre
Weiblichkeit zu betonen.

Schöne Unterwäsche 
für Sie und Ihn

R & H Dessous,
Novaseta, 9320

Arbon

die rhythm’n’-
blues-legende

& Special Guest:

PAUL CAMILLERI

Dr. feelgood
Sa 11. Nov. 2006, 20 Uhr 
ArtEffekt-Halle Arbon
Vorverkauf: Alle Ticketcorner-, Starticket- und TicTec-
Stellen, Schweizerische Post, Manor und SBB-Billetschalter, 
TCS Herisau u. Kreuzlingen, Bahnhof Herisau, Infocenter Arbon
Tickethotline 0900 800 800 (CHF 1.19/Min.)

Infos und Tickets: www.dominoevent.ch

raumflair

wohn- und farbberatungen
sonja kaufmann-kühnis
kronbergstrasse 18
ch-9320 arbon

• farbkonzepte
• wohndesign
• wohnberatung vor ort
• schulungen

telefon 071 446 41 78
kaufmann.arbon@bluewin.ch

Wohngestaltungskurse
ab 6. November



Tinten-tankstelle
Für HP- und Lexmark-Patronen
(andere Marken auf Anfrage)

Bringen Sie uns Ihre leeren Patronen, Sie erhalten von uns im
Austausch befüllte.

Befüllte Patrone schwarz CHF 22.–
Befüllte Patrone farbig CHF 33.–

90% unserer Kunden kommen wieder, da sie mit dem Erstkauf
zufrieden waren und nicht mehr lange nach einem günstigen
und zuverlässigen Anbieter suchen müssen. Zudem schonen Sie
die Umwelt.

Und so wird es gemacht:
• Patrone zuhause herausnehmen, zu uns kommen
• Patrone abgeben, sofort eine revidierte, gereinigte befüllte

und kontrollierte Patrone erhalten
• zahlen und zuhause drucken.

Druckkosten-Reduktion bis zu 400%
Geld-zurück-Garantie

Sollten Sie nicht zufrieden sein, erhalten Sie von uns kostenlos
eine neue Patrone oder das Geld zurück!

BALDENSPERGER

St.Gallerstrasse 10
9320 Arbon
Tel. +41 71 446 55 55
info@edv24.ch / www.edv24.ch
Mo – Fr: 9.00–12.00/13.00–18.30 Uhr
Samstag: 9.00–17.00 Uhr durchgehend

B
O

N
für 1 Pack

Kopierpapier

à 500 Blatt

zu Fr. 4.50

�

Ausschreibung für die Wahl des Stadtammanns
und des Stadtrats
Gestützt auf Art. 6 der Gemeindeordnung vom 24.
September 2006 wählen die Stimmberechtigten der
Politischen Gemeinde Arbon den Stadtammann sowie die
vier weiteren Mitglieder des Stadtrats nach dem Majorz-
wahlverfahren: Die Wahl des Stadtammanns und die Wahl
der Stadträte für die Amtszeit 2007 – 2011 finden am 21.
Januar 2007 statt. Ein allfälliger zweiter Wahlgang wird
am 11. März 2007 durchgeführt.

Gemäss § 28 des kantonalen Gesetzes über das Stimm- und
Wahlrecht (StWG) sind bei Majorzwahlen Wahlvorschläge
bis spätestens am 55. Tag vor dem Abstimmungstag, d.h.
bis spätestens am 27. November 2006, an die Stadtkanzlei,
Frau Andrea Schnyder, Hauptstrasse 12, 9320 Arbon, ein-
zureichen. Es können dort die offiziellen Wahlvorschlag-
Formulare bezogen werden.

Die Vorgeschlagenen sind gemäss § 29 StWG mit Namen,
Vornamen, Geschlecht, Geburtsdatum, Heimatort, Beruf
und Wohnadresse sowie gegebenenfalls mit der Partei-
zugehörigkeit und dem Vermerk «bisher» zu bezeichnen.
Der Vorschlag ist von mindestens zehn in der Politischen
Gemeinde Arbon wohnhaften Stimmberechtigten zu
unterzeichnen und von den Vorgeschlagenen mit ihrer
Unterschrift zu bestätigen. Die Unterschriften können nicht
zurückgezogen werden.

Arbon, 3. November 2006 Stadtrat Arbon

S T A D T

A R B O N

Ausschreibung für die Wahl von 30 Mitgliedern
des Stadtparlaments
Gestützt auf Art. 6 der Gemeindeordnung vom 24. September
2006 wählen die Stimmberechtigten der Politischen Gemeinde
Arbon die 30 Mitglieder des Stadtparlaments nach dem Proporz-
wahlverfahren: Die Wahl der 30 Mitglieder für das Stadtparla-
ment für die Amtszeit 2007 – 2011 findet am 1. April 2007 statt.

Gemäss § 37 des kantonalen Gesetzes über das Stimm- und
Wahlrecht (StWG) sind bei Proporzwahlen Wahlvorschläge bis spä-
testens am 55. Tag vor dem Abstimmungstag, d.h. bis spätestens
am 5. Februar 2007, an die Stadtkanzlei, Frau Andrea Schnyder,
Hauptstrasse 12, 9320 Arbon, einzureichen. Es können dort die
offiziellen Wahlvorschlag-Formulare bezogen werden. 

Zwei oder mehr Listen können durch übereinstimmende Erklä-
rungen der unterzeichnenden Stimmberechtigten oder ihrer
Vertretungen verbunden werden. Listen und Unterlistenverbin-
dungen sind auf den Listen zu vermerken. Die Anzeige einer
Listenverbindung hat bis spätestens am 12. Februar 2007 zu erfol-
gen. 

Die Vorgeschlagenen sind gemäss § 37 StWG mit Namen,
Vornamen, Geschlecht,  Geburtsdatum, Heimatort, Beruf und
Wohnadresse sowie gegebenenfalls dem Vermerk «bisher» zu
bezeichnen. Der Vorschlag ist von mindestens 25 in der Politischen
Gemeinde Arbon wohnhaften Stimmberechtigten zu unterzeich-
nen und von den Vorgeschlagenen mit ihrer Unterschrift zu bestä-
tigen. Die Unterschriften können nicht zurückgezogen werden.

Arbon, 3. November 2006 Stadtrat Arbon

S T A D T

A R B O N

Zur Ergänzung unseres Personalbestandes im Werkhof suchen
wir per 1. März 2007 oder nach Vereinbarung

eine/n jüngere/n, einsatzfreudige/n unkomplizierte/n

Mitarbeiter/in
für folgende Aufgaben:

• Unterhalt und Bepflanzung von Wechselflorrabatten
• Produktion von Gruppen- und Balkonpflanzen
• Unterhalt der mehrjährigen Rabatten
• Baumpflegearbeiten im Winter
• Unterhalt der Grün- und Stadtanlagen 

Wir erwarten:

• Abgeschlossene Ausbildung im Grünbereich
• Mehrjährige Praxis im Grünpflegebereich
• Unternehmerisches Denken und Kostenbewusstsein
• Belastbar und konfliktfähig
• Zuverlässigkeit und gepflegtes Auftreten
• Teamfähigkeit als auch Selbstständigkeit 
• PW-Ausweis
• Technisches Flair (für die Bedienung diverser Geräte und

Fahrzeuge)
• Bereitschaft für Winterdienst, Samstags- und Sonntagseinsätze

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten sie bitte bis
20. November 2006 an:
Stadt Arbon, Personalwesen, Hauptstrasse 12, 9320 Arbon.

Weitere Auskünfte erteilt gerne: Markus Olbrecht, Werkmeister,
Tel. 071 447 61 80.

S T A D T

A R B O N

Das grosse 1xHeinz    
Mit seinem neuen Solo-Pro-
gramm «Das grosse 1xHeinz»
führt der Comedian Heinz Grö-
ning das Publikum im ZiK an der
Weitegasse 6 in Arbon am Sams-
tag, 4. November, um 20 Uhr in
eine Welt der Komik, über die so
noch niemals ein Zuschauer zu-
vor gelacht hat. Er berichtet über
misslungene Auftritte aus der An-
fangszeit seiner Karriere, erzählt
von aufregenden Frauen-Aben-
teuern, die andere Männer so gar
nicht erleben wollen und nimmt
das Publikum mit auf eine un-
glaublich lustige Reise durch den
real existierenden Kampf der Ge-
schlechter.

Als Mann ist Heinz Gröning eine
Karikatur übertrieben selbstbe-
wusster Männlichkeit, die – als
sich selbst erfüllende Prophezei-
ung – die Grenze zwischen
Schein und Sein komplett ver-
wischt. Für alle Fans, die den
letzten Lach-Flash noch in guter
Erinnerung haben, eine neue, ab-
solut sicher wirkende Humordro-
ge und für alle anderen ein nicht
ungefährlicher Einstieg, welcher
die unschuldigen Opfer mit Si-
cherheit in eine tiefe Abhängig-
keit stürzen wird.
Als Typ ist Heinz Gröning ein per-
sonifiziertes süsses Versprechen,
dass nichts unmöglich ist, was
frau sich vorstellen kann. Und ei-
ne frohe Botschaft für alle Frauen:
Auch in diesem Programm geht
Heinz zur Gitarre, schnallt sie sich
um und kommt dann wieder zu-
rück. Die einfachsten Dinge des
Lebens sind eben meist die
schönsten. Und am Ende gibt es
Antwort auf die Frage nach dem
Sinn jeder Beziehung und die gol-
dene Regel für eine glückliche ge-
meinsame Zukunft. Und wer bis
dahin nicht mehr als einmal herz-
lich gelacht hat, bekommt sein
Eintrittsgeld garantiert wieder zu-
rück. – Vorverkauf: Bürocenter
Witzig, Tel. 071 447 30 00, Info-
center Arbon, Tel. 071 440 13 80,
oder www.kulturlaebt.ch pd.
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«Schwanen» an der Schiffländestrasse 1 in Arbon ist restauriert

Ein Juwel im Ortsbild
Während Monaten verdeckten Fassa-
dengerüste, Schutzblachen und ein
Notdach das stattliche Haus an der
Schiffländestrasse 1. Nun sind sie
entfernt, und der geschichtsträchtige
«Schwanen» strahlt prächtiger denn
je. Der Bauherrschaft, Familie Kugler,
ist für die umfassende und behutsa-
me Aussen- und Innenrestaurierung
des im 17. Jahrhunderts erbauten
Hauses zu gratulieren und zu dan-
ken. Sie hat sich und der Stadt Ar-
bon ein Juwel des Ortsbildes zurück-
gegeben.

Menschengeschlechter kommen
und gehen. Zurück bleiben viel-
leicht ein paar Dokumente und
Gegenstände, mit Glück ihre Häu-
ser. Sie sind dauerhafte Zeugen frü-
herer Zeiten, Quellen der Geschich-
te, und sie erzählen Geschichten.
Der «Schwanen» ist eng mit den Ar-
boner Bürgerfamilien Mayr verbun-
den. Mit den Sauter, Stoffel, Wald-
mann prägen sie während Jahrhun-
derten die Geschicke unserer Stadt.

Erinnerung an Metzgerzunft
1643 erwirbt Melchior Meyer, des-
sen Vorfahren aus Konstanz stam-
men, das Arboner Bürgerrecht. Er
wohnt im «Rebstock» (Bahnhof-
strasse 11) oder im «Schwanen», in
der so genannten Vorstadt. Nach-
kommende Generationen, die sich
nun Mayr nennen, arbeiten als
Metzger, Gerber, im Textilgewerbe
oder als Kaufleute. Ihr Familien-
wappen, der schwarze Widder, er-
innert an die Metzgerzunft; sind
doch frühere Konstanzer Meyer an-
gesehene Metzgermeister und Poli-
tiker. Kaum nach Arbon gezogen,
gelingt Melchior die Wahl in den
Stadtrat, und mindestens ein Mayr
sitzt in der Folge bis ins 19. Jahr-
hundert fast ohne Unterbruch in
der Stadtregierung.

«Leinwandherr» und Statthalter
Herausragende Rollen spielen die
Mayr vor allem um 1800, in den

turbulenten Jahren der Helvetik
und im 1803 gegründeten Kanton
Thurgau. Der im «Rebstock» wohn-
hafte Johann Jakob setzt sich feder-
führend für die Freiheitsurkunde
für Arbon und Horn ein, ist helveti-
scher Senator und anschliessend
Mitglied im ersten Thurgauer Re-
gierungsrat (Claudius Graf-Schel-
ling regiert nach Severin Stoffel
und August Roth als vierter Arbo-
ner). Der Kaufmann Caspar Daniel,
Mitglied des Helvetischen Grossen
Rates und königlich Bayerischer
Hauptmann, zieht 1808 nach Ge-
nua, um dort mit Arboner Textilien
zu handeln. Johann Heinrich, als
«Libanon-Mayr» in der «Bleiche»
bekannt, ist Textilindustrieller mit
Fabriken in Arbon, Rheineck und
im Elsass, Landwirt und Philosoph.
Seine Biografie «Meine Lebens-
wanderung» umfasst 3000 Seiten
und gilt als wertvolle Quelle der
Lokalgeschichte jener Zeit. David
Mayr im «Schwanen» taucht in Do-
kumenten als «Leinwandherr» und
Bezirksstatthalter auf.

Wöchentlich 300 bis 400 Ballen
Die Jahre nach 1690 begründen die
industrielle Entwicklung Arbons.
Süddeutsche Kaufleute ziehen
nach den Wirren des Pfälzischen
Erbfolgekrieges in unsere Stadt,
um hier ihre Leinwandhandelshäu-
ser neu aufzubauen: Die Albrecht,
von Furthenbach, Scheidlin, von
Eberz, Fingerlin und die Rorscha-
cher de Albertis. Hans Melchior
Mayr gelingt um 1730 der unter-
nehmerische Anschluss an die ge-
schäftstüchtigen Einwanderer, in
deren Familien seine Nachkommen
munter einheiraten. Die Mayr grün-
den in der Folge verschiedene
Leinwand-Manufakturen, deren Ge-
schäftstätigkeit etwa wie folgt ab-
läuft: Der Flachsanbau im Thurgau
reicht bis ins Mittelalter zurück.
Konstanz und nach der Reforma-
tion St.Gallen sind die eigentlichen
Leinwand- Handelszentren. Nach dem

Trocknen, Brechen und Hecheln
spinnen die Frauen und Kinder der
Bauern das derart aufbereitete
Flachshaar zu Garn. Auf Handweb-
stühlen wird die Rohleinwand –
ebenfalls in Heimarbeit – gewoben.
Die weitere Verarbeitung erfolgt in
den Manufakturen der Händler:
Walken, Bleichen, Färben, Ausrü-
sten zum Transport. 300 bis 400
Ballen Leinwand à 150 Pfund ver-
lassen wöchentlich die Stadt.

Exporte nach Nürnberg und Lyon
Hauptabnehmer der preisgünstigen 
Arboner Leinwand, die das bisher
geschützte Preisgefüge der eta-
blierten St.Galler Zunft arg ins
Wanken bringt, sind die Städte
Nürnberg und Lyon. In den Betrie-
ben unserer Kaufleute finden je um
die 50 Beschäftigte ihr Auskom-
men, und das ganze 18. Jahrhun-
dert bringt in Arbon und Umge-
bung einen bescheidenen Wohl-
stand für Viele. Mit den instabilen
Jahren der Helvetik und dem Mas-
senimport von industriell gefertig-
ten Baumwollprodukten aus Eng-
land schlägt der Arboner Lein-
wandherrlichkeit nach 1800 die
letzte Stunde.

Erinnerung an Industriepioniere
Als letzte schliesst die Firma des
Daniel Mayr im «Schwanen» 1847
ihren Betrieb. Seit 1884 ist die Fa-
milie Kugler Eigentümerin des
stattlichen Hauses. Nach der ge-
lungenen Restaurierung erinnert
es zusammen mit dem «Reb-
stock», dem «Roten Haus», Stadt-
haus, «Schwalbe», «Straussfeder»
und dem Mayrhaus in der «Blei-
che» an die Glanzzeiten des Lein-
wandhandels und an die ersten er-
folgreichen Industriepioniere unse-
rer Stadt.

Hans Geisser
Quellen: Archiv Historisches 

Museum Schloss Arbon



100 Jahre STV Steinach & 75 Jahre Männerriege

Immer noch in Bewegung
Am 20. Januar 1906 gründeten
zehn wackere Turner an einer Ver-
sammlung im Restaurant Blume
den Turnverein Steinach. Die dama-
lige Zeit lässt erahnen, dass durch
den Einzug der Industrialisierung
das Vereinsleben zur Ablenkung
und zum Ausgleich der monotonen
Arbeit diente. 

Obwohl zu Beginn kein Geld in der
Kasse war, konnte dank eines
selbst gefertigten Barrens, der beim
Gredhaus einbetoniert wurde, so-
fort mit der Turnerei begonnen wer-
den. Als Turnhallen dienten in den
ersten Monaten zügige Scheunen,
bis man noch im Verlaufe des Jah-
res 1906 das Turnlokal, das heisst
die Trainingsstätte im Restaurant
Sternen, einrichten konnte.

Seit 1947 mit Frauen
Bis 1954 blieb das Restaurant Ster-
nen gleichzeitig die «Turnhalle» des

Turnvereines. Zwar gab es schon
seit 1912 verschiedene Vorstösse
zur Planung einer eigentlichen Turn-
halle, doch wurde dieser Wunsch
erst 1954 im Zusammenhang mit ei-
ner neuen Schulanlage im Bildstock
realisiert. Im Jahr 1979 folgte
schliesslich eine weitere, erheblich
grössere Halle in unmittelbarer
Nachbarschaft der alten Halle. Zu
Beginn war das Turnen in Steinach
eine Angelegenheit der Männer. Mit
der Einrichtung einer Knabenriege
wurde seit 1916 der Nachwuchs für
die aktiven Turner herangebildet.
Frauen trainieren seit 1947 im Turn-
verein Steinach mit.

160 Kinder und Jugendliche
Zum Erhalt des Vereins musste man
sich eine neue Form der Organisa-
tion des Vereines überlegen, die im
Ergebnis den TSSV (Turn-, Spiel-
und Sportverein) Steinach hervor-
brachte. In dieser neuen Organisa-

tionsform übernahmen Frauen- und
Männerriege mangels Aktivriege die
Führung und stellten die Jugend-
arbeit in den Vordergrund. Zum 75-
Jahr-Jubiläum des Vereins konnte
immer noch keine Aktivriege an
den Feierlichkeiten teilnehmen. Die
Versuche, eine neue Aktivriege auf-
zubauen, scheiterten bis in die 90-
er Jahre hinein. Erst seit Mitte der
90er-Jahre hatte sich wieder eine
Aktivriege im TSSV Steinach for-
miert, die bis heute Bestand hat
und sich unter den jungen Steina-
cher Erwachsenen grosser Beliebt-
heit erfreut. Sie widmen sich heute
noch mit grosser Aufmerksamkeit
der Betreuung von etwa 160 Kin-
dern und Jugendlichen im Verein,
und seit kurzer Zeit ist es dem Stei-
nacher Turnverein wieder vergönnt,
eine Geräteriege auszubilden, die
schon an ersten Wettkämpfen teil-
genommen hat. 

Achim Schäfer

Gala- und Unterhaltungsabend
Heute Freitag, 3. November, wer-
den am internen Galaabend die
100 Jahre Geschichte des Turn-
vereins Steinach nochmals be-
leuchtet und gefeiert. Die Öffent-
lichkeit ist am Samstag, 4. No-
vember, zur Nachmittagsvorstel-
lung um 14 Uhr (Türöffnung
13.30 Uhr) und zur Abendvorstel-
lung um 20 Uhr (Türöffnung 19
Uhr) eingeladen, das 100-jährige
Bestehen des STV Steinach mit
dem alle zwei Jahre stattfinden-
den Unterhaltungsabend zu
feiern. – Weitere Infos zum Jubi-
läum unter www.stvsteinach.ch.

Auch die 15. Auflage des Ostschweizer Kalenders von Häbi Haltmeier ist

– wie könnte es anders sein… – eine absolute Augenweide. Einmal mehr

überrascht der Arboner Fotograf mit neuen Sujets und liefert einen wei-

teren eindrücklichen Beweis seines ausgezeichneten Gespürs für die

Landschaft. Wie gewohnt ist der Kalender im Format 40 x 31 Zentimeter

für 25 Franken in Buchhandlungen und Papeterien in der Region oder di-

rekt beim Herausgeber Herbert Haltmeier im Fotostudio & Alpsteinverlag

(071 446 33 64) erhältlich. Wer die prächtigen Fotografien vorher näher

betrachten möchte, hat dazu in der Schalterhalle der Thurgauer Kan-

tonalbank im Einkaufscenter Novaseta Gelegenheit. Die Ausstellung be-

ginnt am Dienstag, 7. November, und dauert bis Freitag, 22. Dezember. 

Zwölf Mal Ostschweiz

St.Gallen

Ruggell, Rheintal

Bodensee, Säntis

Fälensee Rotsteinpass

Säntis-Aussicht Sämtisersee

Thurberg

BischofszellChurfirsten, Toggenburg 

Bodensee «Emily»Insel Werd

Raiffeisenbank 
Steinach Berg Freidorf

Raiffeisen-Mitglieder 
haben es besser.

Marc Dupper eidg. 
dipl. Sanitärinstallateur

SOS-Reparaturdienst 
Tag & Nacht
Tel. 071 440 40 10

– Allgemeine Sanitärarbeiten 
– Wellness 
– Planung 
– Ausführung

Hauptstrasse 46
9323 Steinach
Tel. 071 440 40 10
Fax 071 440 40 20

Wir

gratulieren!

Herzliche Gratulation
dem STV und der

Männerriege
Steinach

zum Jubiläum!

Bei uns finden Sie das
Besondere zu Weihnachten.

Priska Aepli
Landquartstrasse 1 • 9323 Steinach

Tel. 071 446 44 41 

Rodolfo Letti
Gallusstrasse 16
CH-9323 Steinach
Fon 071 446 08 23
Fax 071 446 08 13
Mobil 079 447 90 68
ihr-maler@bluewin.ch

Generalagentur
St.Gallen-Appenzell
Agentur Arbon
St.Gallerstr. 34
9320 Arbon
www.baloise.ch

Telefon 071 447 30 92
Mobile 079 236 20 81
Telefax 071 447 30 91
roland.wagner@baloise.ch

Roland Wagner
Versicherungsexperte
Spezialist für Vorsorge und Finanz
Fondsberater Bâloise
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Bazar des Vereins Katzenfreunde
Der Verein Katzenfreunde Arbon
und Umgebung lädt wieder zum
beliebten Bazar ein. Dieser fin-
det am Samstag, 4. November,
im Hotel Krone in Arbon statt.
Von 10 bis 16 Uhr werden Hand-
arbeiten, Bastelsachen und Ein-
gemachtes verkauft. Zu einem
Besuch lädt auch die Kaffeestu-
be ein, wo feine Kuchen, Torten,
Patisserie, Eingeklemmte sowie
delikate belegte Brötchen ser-
viert werden. Ausserdem können
die Besucher ihr Glück bei der
Tombola mit zahlreichen attrak-
tiven Preisen versuchen. Der Er-
lös des Bazars kommt vollum-
fänglich den heimatlosen Katzen
zugute.

25 Jahre bei der «Basler»
Am vergangenen Mittwoch, 1. No-
vember, feierte der Arboner Roland
Wagner (Bild) sein 25-Jahr-Jubiläum

bei der Basler Versicherung. Sein
Marktgebiet liegt in der Region Ar-
bon–Steinach. Per 1. Januar 1989
wurde Roland Wagner zum Organi-
sations–Inspektor ernannt und
übernahm ein Team von sechs Mit-
arbeitern, die er bis zum 31. De-
zember 1994 führte. 1992 gelang
es ihm, sich gesamtschweizerisch
unter den besten fünf Versiche-
rungsexperten zu klassieren. Am 1.
Januar 1995 gab der Spezialist für
Vorsorge und Finanz die Führungs-
aufgabe ab, um sich wieder ver-
mehrt auf den Verkauf und die Be-
treuung seiner Kundschaft zu kon-
zentrieren. Seit einem Jahr befin-
den sich die Räumlichkeiten der
Basler-Versicherungen an der
St.Gallerstrasse 34 in Arbon. Durch
sein aktives Leben in seinem Ge-
biet und mit seiner grossen Erfah-
rung gilt er allseits als kompeten-
ter Partner in Versicherungsfragen.

Schnuppern in der Musikschule
Am Samstag, 18. November, führt
die Musikschule Arbon von 9 bis
12 Uhr wiederum die beliebten
Schnupperlektionen für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene
durch. Den Interessenten wird
dabei die Möglichkeit geboten,
mit einer kompetenten Lehrper-
son – ohne zeitlichen Druck – nä-
her auf das Instrument oder den
Gesang einzugehen, die Eignung
dafür zu prüfen, über Vor- und
Nachteile zu diskutieren und die
Zukunft zu planen. Die Schnup-
perlektionen sind Einzellektio-
nen zu 30 Minuten und kosten
für Kinder und Jugendliche 15, für
Erwachsene 25 Franken. Es wer-
den insgesamt beinahe 30 In-
strumente angeboten. Anmelde-
formulare liegen im Musikzen-
trum Arbon an der Brühlstrasse 4
auf. Sie sind auch erhältlich un-
ter Tel. 071 446 62 82 oder unter
info@musikschule-arbon.ch. An-
meldungen sind noch möglich
bis zum 9. November. Die an-
gemeldeten Personen werden
schriftlich über den genauen
Zeitpunkt der Schnupperlektio-
nen informiert. lg

Sommer-Galerie: Zauberwelten
Wie im Märchen fühlt sich der
Besucher in der Sommer-Galerie
in Frasnacht ab dem kommenden
Sonntag, 5. November, ab 11 Uhr
bis zum 29. Dezember. Dazu tra-
gen die unterschiedlichen Künst-
ler bei. Samuel Bächtold aus
dem Aargau ist mit seinen lieben
bis angriffslustigen Keramik-Dra-
chen eingezogen. Sonia Schilling
zeigt ihre Werke aus Schrott-Ei-
sen. Annemarie Brüderlin aus
Wangen zaubert mit ihren Wind-
spielen wunderbare Klänge in
die Räume. Edith Burgunder
zeigt Elfen und Feen in Tiffany-
Technik und Kim Schwalm hat
solche ganz subtil gezeichnet.
Jrmgard Löffler aus Deutschland
präsentiert ihre Gwunderbilder
aus Fundstücken erstmals in der
Schweiz. Die Ausstellung Zauber-
welten ist jeweils Mittwoch bis
Freitag ab 17 Uhr offen, mit Aus-
nahme des 9. Novemer (ge-
schlossene Gesellschaft). Für In-
fos oder Sonderöffnungszeiten
für Schulen und Vereine steht
Claudia von Niederhäusern unter
Tel. 071 446 15 01 zur Verfügung.

Vor 15 Jahren, am 1. November
1991, wurde die Netzleitstelle der
EKT AG in Betrieb genommen. Seit-
her kann, dank der zentralen Be-
triebsüberwachung, der Energie-
fluss im Kanton Thurgau ständig
überwacht und bei allfälligen Stö-
rungen direkt von Arbon aus rea-
giert werden. 

Vor 15 Jahren, am 1. November
1991, wurde die Netzleitstelle des
EKT in Arbon eingeweiht. Im Herzen
des Gebäudes, welches in knapp
zwei Jahren Bauzeit erstellt worden
war, befindet sich seither die zen-
trale Netzleitstelle respektive der
Kommandoraum. 

Überwachung des Energieflusses
In diesem Raum überwachen Mitar-
beiter des EKT den Energiefluss im
Kanton Thurgau, damit der Strom
ungehindert zu den Endverteilern
und von dort zu den unzähligen
stromverbrauchenden Geräten wie
Computer, Radio, Fernsehgeräten,
Haarföhns oder Kaffeemaschinen
der Thurgauer Bevölkerung gelan-
gen kann. Im Weiteren ermöglicht
die Netzleitstelle – dank den Infor-

mationen von Schaltzuständen,
Messwerten sowie Alarmmeldun-
gen, welche via Kommunikations-
netz an die Netzleitstelle Arbon
übertragen werden –, dass bei Stö-
rungen die Netzleitstelle den Scha-
den sofort beheben oder Anweisun-
gen an Aussenstehende erteilen
kann. Somit erhöhte die EKT be-
reits vor 15 Jahren die Versorgungs-
sicherheit im Kanton, und sorgte
damals schon für ein effizientes
Energiemanagement.

Hoher Energiestandard
Das Gebäude selber respektive sei-
ne Grundkonstruktion ist ein Be-
tonkernbau, der auf einer doppel-
ten Schwergewichtswanne ohne
Pfahlfundation ruht. Bereits bei der
Erstellung vor 15 Jahren wurde dar-
auf geachtet, dass das Gebäude
dem geltenden Energiestandard
entsprach. Das heisst, dass zum
Beispiel das aus Ortsbeton ausge-
führte Untergeschoss vollständig in
eine Foamglasisolation gepackt ist
und die Fassade, welche aus ge-
stockten Fertigelementen besteht,
als hinterlüftete Konstruktion aus-
geführt wurde. mitg.

Die Netzleitstelle vor 15 Jahren in Betrieb genommen

EKT feiert Jubiläum

Seit 15 Jahren wird in der Netzleitstelle des EKT dafür gesorgt, dass der
Kanton Thurgau sicher und zuverlässig mit Energie versorgt wird.
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G Themenabend
Konkubinat
Was müssen Sie beachten, wenn Sie im Konkubinat 
leben? Was ist im Zusammenhang mit Grundeigen-
tums- und Finanzierungs-Angelegenheiten zu be-
achten? Erfahren Sie von kompetenten Referenten 
alles Wichtige darüber.  

Die TKB Arbon lädt Sie zu einem Informationsabend 
zu diesem interessanten Thema ein:

DAT U M

Dienstag, 21. November 2006

Z E I T

19.00 Uhr Beginn der Referate
20.00 Uhr Apéro

O R T

Seeparksaal, Arbon

Danke für Ihre Anmeldung mittels Anmeldetalon 
oder unter Tel.-Nr. 071 447 37 32 sowie per E-Mail 
an ralph.hilgers@tkb.ch

www.tkb.ch

Name                                     Vorname

Adresse

PLZ / Ort

Anzahl Personen Tel. Nr.

Bitte senden Sie den Talon bis am 14. November 2006 an die Thurgauer Kantonalbank, 9320 Arbon, 

Fax-Nr. 071 447 37 40. Die Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt.

Anmeldetalon

Digital-TV

Bei jedem Kauf
eines Flachbild-

schirmes ab
32 Zoll erhalten

Sie einen
Digitalen Kabel-
receiver Radix im

Wert von

Fr. 300.–

GratisGratis

Digital-Box
Digital-Box

Hauptstrasse 31    9320 Arbon    T. 071 440 41 30
info@multimediapoint.ch    www.multimediapoint.ch

Verkaufspreis CHF 455'000.— 

Bevorzugte und ruhige Wohnla-
ge im Grünen / Nähe Schule Sta-
chen, Kindergarten und Postautohal-
testelle / Bj. 1988 / Lift / Ein-
bauschränke / moderne Küche / 
Wohnfläche ~ 184 m2 / Warm-
luftcheminée /   Balkon mit schö-
ner Abendsonne / Kellerabteil / 
Estrich / Einzelgarage CHF 28'000.- / 
Carport CHF 12'000.- 

9327 Tübach/SG 
Tel. 071 844 06 65 

www.tuebag.ch 
Mitglied des         

TÜBAGTUBAG

ARCHITEKTUR 
& IMMOBILIEN 

STACHEN-ARBON TG 
5½-Zimmer-Maisonette-Dach-Wohnung

Freitag ist ffeelliixx-Tag
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Stände am Christkindlimarkt
Der Christkindlimarkt in den Gas-
sen der Arboner Altstadt findet
dieses Jahr am Samstag, 2. De-
zember, von 10 bis 20 Uhr statt.
Noch sind einige Stände frei. Die
Anmeldefrist läuft am 17. Novem-
ber ab. Am Christkindlimarkt wer-
den ausschliesslich selbst herge-
stellte, weihnachtliche Waren ver-
kauft. Christbaumschmuck, Ker-
zen, Adventsfloristik und Weih-
nachtsgebäck sind nur einige Bei-
spiele aus dem reichhaltigen An-
gebot. Handelswaren sind nicht
zugelassen. Die gedeckten Stän-
de werden mitsamt der Beleuch-
tung vom Infocenter als Veran-
stalter bereitgestellt. Interessierte
melden sich unter www.infocen-
ter-arbon.ch oder im Infocenter
Arbon unter Tel. 071 440 13 80.

Städtli-Coiffure präsentiert sich in neuem Kleid

Qualität und Erfahrung

Seit 33 Jahren kümmert sich die
gelernte Coiffeuse Marlis Wyser –
seit wenigen Tagen Marlis Schiess-
Wyser – um Frisuren, und seit nun-
mehr sechs Jahren macht sie dies
im eigenen Salon an der Metzger-
gasse 8 im Städtli, wo morgen
Samstag mit einem Apéro die ge-
lungene Renovation gefeiert wird.

14 Tage war der Städtli-Coiffure ge-
schlossen, bis durch die Arboner
Malerei Höhener und die BMT Bra-
motech AG in Winden «aus alt mach
neu» Tatsache wurde. Auf einem
geschliffenen Plattenboden stehen
nun vier Frisier- und zwei Wasch-

plätze, und in einer gemütlichen
Kaffee-Ecke kann Marlis Schiess-
Wyser ihre Kundschaft über aktuel-
le Farben und Schnitte beraten. Der
Salon für Damen, Herren und Kin-
der ist am Montag von 13.30 bis 18
Uhr, am Dienstag und Mittwoch von
8 bis 11.15 und 13.30 bis 18 Uhr, am
Donnerstag von 8 bis 11.15 Uhr, am
Freitag durchgehend von 8 bis 18
Uhr sowie am Samstag von 8 bis 13
Uhr geöffnet. AHV-Rentner kommen
am Dienstag- bis Donnerstagvor-
mittag in den Genuss von 10 Pro-
zent Rabatt. Vor allem für grössere
Arbeiten ist eine Anmeldung er-
wünscht (Tel. 071 446 11 45).

Marlis Schiess-Wyser weiht morgen Samstag zwischen 13.30 und 17 Uhr
ihren umgebauten Coiffeursalon im Städtli mit einem Apéro ein.

Klausbesuche des KTV Arbon
Die Tage werden kürzer, die
Spannung steigt. Bereits ist der
Samichlaus wieder in voller Ak-
tion, um sich auf seine wich-
tigste Jahreszeit vorzubereiten.
Auch bei den KTV-Chläusen
herrscht – wie in 36 (!) Jahren zu-
vor – wieder reges Treiben; gilt
es doch, die Besuche bei all den
vielen Kindern und Vereinen zu
koordinieren. Noch haben der
freundliche St.Nikolaus im edlen
Bischofsgewand und seine bei-
den emsigen Helfer in der Zeit
vom Sonntag, 3. Dezember, bis
Mittwoch, 6. Dezember, einige
Termine frei. Deshalb nimmt die
Chlausmutter – wie in den 19 (!)
Jahren zuvor –  bis Samstag, 25.
November, gerne Anmeldungen
entgegen. Unterwegs sind die
sieben Klausgruppen des KTV Ar-
bon am Sonntag von 17.30 bis
21 Uhr sowie am Montag, Diens-
tag und Mittwoch ab 18 bis 21
Uhr. Wie gewohnt liegen Anmel-
deformulare auf bei Coop im No-
vaseta-Center beim Packtisch, in
der Ludothek, bei der Mütter-
und Väterberatungsstelle, bei Dr.
med. Bürgi, im felix-Mediencafé,
im kath. Pfarreisekretariat und
bei Eliane Landolt an der Höhen-
strasse 32 in Arbon, in der Bä-
ckerei Koster und im Volg in
Roggwil, auf der Post in Fras-
nacht und Freidorf sowie im
Möhl-Getränkecenter in Stachen.
Für Vereins- oder Firmenanlässe
können bei der «Chlausmutter»
Eliane Landolt unter Telefon
071 446 82 14 (abends) oder un-
ter e-mail sankt.nikolaus@blue-
win.ch günstig einzelne Klaus-
und Schmutzligewänder gemie-
tet werden. ela

News aus der Klubschule Migros
Nur noch etwas mehr als 30 Tage
und dann feiern wir wieder:
Weihnachten. Dieses Jahr mit ei-
nem selbstgebundenen Advents-
kranz oder einem handgefertigten
Adventskalender! Am 3. Novem-
ber beginnt der Kurs Schachtel-
bau/Kartonage. Fertigen Sie sich
einen ganz speziellen Adventska-
lender an. Am 2. Dezember heisst
es dann «Kranzen im Schloss»!
Damit auch Sie die Weihnachts-
käufe in aller Ruhe erledigen kön-
nen, haben wir für Ihre Kinder an
verschiedenen Tagen in der Ad-
ventszeit Bastelkurse für Weih-
nachtsgeschenke organisiert. 
Und damit Sie die Weihnachtszeit
stressfrei überstehen, ist das Se-
minar «Stressmanagement» vom
24./25. November genau das Rich-
tige. Oder wie wäre es mit einem
wöchentlichen Besuch von Yoga,
Wege zur Meditation, Qi Gong
oder Tai Chi, damit die innere
Ruhe gefunden werden kann?
Am 14. November findet ein Infor-
mationsabend zum Lehrgang Mer-
chandiser statt. Dieser Lehrgang
richtet sich an Fachpersonen aus
dem Detailhandel, die sich zum
Thema Verkaufsförderung spezia-
lisieren möchten. Der Lehrgang
beginnt am 6. Februar 2007.
Auskunft und Anmeldung: Klub-
schule Migros, Schloss, 9320 Ar-
bon, Telefon 071 447 15 20 oder
www.klubschule.ch pd

Laternenumzug in Frasnacht
Die Primarschule Frasnacht führt
am Dienstag, 7. November, einen
Laternenumzug durch. Der Um-
zug wird um 17.45 Uhr beim
Schulhaus gestartet und bei je-
der Witterung durchgeführt. Die
Zuschauer werden gebeten, dem
Umzug nicht zu folgen, sondern
ihn vom Strassenrand aus zu ge-
niessen oder sich an den oben
aufgeführten Punkten zu versam-
meln. Nach Abschluss des Umzu-
ges gibt es für alle mitwirkenden
Kinder Wienerli und Brot.

Schulbehörde Frasnacht

Industrie- und
Lüftungsmontagen

Tel. 071 477 29 11
Fax 071 477 29 22
Mob. 079 425 55 21

UMBAUTEN UND
RENOVATIONEN

Hansueli Höhener
Aachstrasse 3
9320 Arbon

Tel. 071 446 80 81
Fax 071 446 80 75
Natel 079 200 96 41
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V I T R I N E

Steinacher Junioren in neuen Trikots

Kürzlich durfte die Junioren-Mannschaft (Ea-Junioren) des FC Steinach
von Trainer Domenico Ari ein neues Trikot in Empfang nehmen. Ermög-
licht wurde die Ausrüstung mit Shirt, Hose und Stulpen dank der gross-
zügigen Unterstützung von Nova Autoservice AG, Betriebsverpflegung in
Horn, und Danese Sport in St. Gallen. Die jungen Fussballer von heute –
vielleicht Stars von morgen – freuen sich sehr über das neue Outfit und
sind entsprechend motiviert, sportliche Höchstleistungen in der laufen-
den Saison zu erbringen.

Disco-Gottesdienst in Arbon
Am nächsten Sonntag, 5. Novem-
ber, findet um 19.15 Uhr in der
evangelischen Kirche auf dem
Berg in Arbon ein Disco-Gottes-
dienst statt. Dabei dröhnen die
Bässe, wenn die Konfirmanden
und Konfirmandinnen ihre ver-
schiedenen Musikstile und Musik-
gruppen vorstellen. Es blitzt und
leuchtet. Per Beamer und Video-
clip stellt sich eine Band selbst
vor. Eine Gruppe tanzt; ein weite-
rer Gottesdienst von Pfarrer Bruno
Wiher – ganz nach dem Ge-
schmack der Jugendlichen. Das ist
ein Angebot von der Evangeli-
schen Kirchgemeinde Arbon. 

Mittagstisch mit Pfarrer Ratheiser
Am Freitag, 3. November, ab 11.30
Uhr findet der nächste Mittagstisch
im evang. Kirchgemeindehaus statt.
Türöffnung ist wieder um 11.30 Uhr.
Die Kosten belaufen sich wie bisher
auf zehn Franken für Erwachsene
resp. fünf Franken für Kinder. Der
Mittagstisch ist offen für jedermann
und jedefrau. Gemeinsam essen
kann so schön sein! Bitte vormer-
ken: Der Dezember-Mittagstisch ist
am Freitag, 1. Dezember.

Pfarr-Konvent gestaltet Gottesdienst
Am Sonntag, 5. November, wird der
Gottesdienst in der evang. Kirche
Arbon um 9.30 Uhr vom Pfarrkon-
vent gestaltet. Die drei Pfarrperso-
nen Angelica Grewe, Harry Rathei-
ser und Bruno Wiher thematisieren
zum 100. Geburtstag des deutschen
Theologen und Widerstandskämp-
fers Dietrich Bonhoeffer dessen Le-
ben. Zu diesem interessanten Got-
tesdienst mit anschliessendem Kir-
chenkaffee sind alle eingeladen.

Wasserbett neu definiert
Möbel Pick bietet in seinem Ge-
schäft an der Hauptstrasse 33 in
Sommeri und im Bettenstudio an
der Weinfelderstrasse 10 in Am-
riswil seit einiger Zeit ein neu-
artiges Wasserbett an, welches
gegenüber herkömlichen Model-
len einige Vorteile bietet:
– kein Schaukeln, kein Durchhän-

gen bei schweren Personen. 
– Bettsystem lässt sich indivi-

duell auf die Bedürfnisse des
Besitzers einstellen 

– auch für Bauchschläfer bestens
geeignet

– Aufstehen, Drehen und Wenden
ist absolut kein Problem mehr.

Im Gegensatz zu anderen Betten
liegt man in einem «WigWam»-
Wasserbett nicht «auf», sondern
«in» der Matratze. Dabei wird be-
sonders die Lendenpartie ge-
stützt. Die stabilisierte Schwimm-
lage führt zu einer entspannten,
natürlichen Ruhestellung des ge-
samten Organismus, der Muskeln
und Gelenke. Es unterstützt den
Rücken auf die bestmögliche
Weise, weil es  genau die Körper-
form annimmt. Die individuell ein-
stellbare Wärme entspannt Mus-
kulatur und Gelenke und trägt
zum allgemeinen Körperwohlge-
fühl bei. Dies wird vor allem auch
von Patienten mit Rheuma und
Arthritis geschätzt. – Weitere
interessante Infos unter www.wig-
wam-schweiz.ch. Wasserbett-Ak-
tionswochen bei Möbel Pick Som-
meri und Bettenstudio Amriswil:
15 Prozent Rabatt und Gratisliefe-
rung bis Ende Dezember! pd.

Der Sound der Copacabana
Bossa Nova steht für sanfte Melan-
cholie und sinnliche Sehnsucht. Die
Sängerin Jenny Chi und ihre Gruppe
ChiBossa, heute Freitag, 3. Novem-
ber, um 20.30 Uhr im Kultur Cinema,
vertonen das Rio der 60er Jahre in
den schönsten Klängen. Die Liebe
zur brasilianischen Musik entdeckte
sie vor etwa zehn Jahren, und seit-
her ist sie dem Bossa Nova mit Haut
und Haar verfallen. Ein halbes Jahr
verbrachte sie in Brasilien, um die
Stimmung des Landes in ihre Musik
aufzunehmen. Die Beiz ist offen ab
19.30 Uhr, Reservationen unter Tel.
071 440 07 64, weitere Infos unter
www.kulturcinema.ch

Gottesdienst mit Gospelchor
Der Reformationsgottesdienst vom
Sonntag, 5. November, um 9.30 Uhr
in der evang. Kirche Horn will Altes
und Neues verbinden. Im Zentrum
steht die Botschaft der Rechtferti-
gung vor Gott allein aus Gnade, so
wie sie die Reformatoren vor 500
Jahren wieder entdeckt haben. Die-
ses tiefe Vertrauen in den gnädigen
Gott findet sich auch in den Gos-
pels. Mit «Amazing grace» wird der
Horner Gospelchor diesen Gottes-
dienst eröffnen. Weitere Spirituals
bringen die Gewissheit auf eine
Auferstehung im Diesseits und Jen-
seits zum Ausdruck. Als Zeichen da-
für werden im Gedenken an die Ver-
storbenen Kerzen angezündet. Im
Anschluss daran findet um 11 Uhr
auf dem Friedhof eine ökumenische
Gedenkfeier statt, bei der ein Blä-
ser-Ensemble mitwirkt.

«Rund um die Welt»
Das diesjährige Pfarreifest der
Katholischen Kirchgemeinde Ar-
bon vom Samstag, 4. November,
im Pfarreizentrum steht unter
dem Motto «Rund um die Welt».
Die Regenbogenkids werden das
Fest mit einem Auftritt um 15.15
Uhr eröffnen. Anschliessend ist
Spielen und Basteln mit Jung-
wacht und Blauring angesagt.
Um 17.15 Uhr findet ein Familien-
gottesdienst statt. Anschliessend
werden die Gäste mit Spezialitä-
ten aus Kroatien und Spanien
verwöhnt. Ab ca. 20 Uhr findet
ein Unterhaltungsabend mit ver-
schiedenen musikalischen Einla-
gen diverser Vereine und Organi-
sationen statt.

Schnelle und gesunde Menüs
Denken Sie, die Zubereitung ausge-
wogener Menüs für ein bis zwei
Personen benötigt viel Zeit? Fehlen
Ihnen die Ideen, was Sie als Lunch
mit ins Büro nehmen oder am
Abend kochen können? Im Kurs
«schnelle und gesunde Menüs» er-
halten Sie viele praktische Tipps
und Tricks zur einfachen Umset-
zung. Der Kurs startet am Mittwoch,
15. November, und findet von 19.15
bis 22.15 Uhr in der Schulküche
Roggwil statt. Mehr Informationen
bei der Praxis für Ernährungsfragen
unter 071 450 09 03 oder www.er-
naehrungsfragen.ch.

«De Chile-Güggel het Stallpflicht»
Am Sonntag, 5. November, lädt die
evang. Kirchenvorsteherschaft Horn
zum Unterhaltungsabend ein. Auf
Grund tatsächlicher und erdenk-
licher Vorkommnisse führt sie das
Kabarett mit dem vielversprechen-
den Titel «De Chile-Güggel het Stall-
pflicht» auf. Verschiedene Anek-
doten aus dem Kirchenleben wer-
den dabei auf die Schippe genom-
men. Im Anschluss zeigt eine amü-
sante Multi-Media-Show ganz neue
Ansichten, Aussichten und Einsich-
ten rund um die Kirche. Mit einem
feinen Nachtessen klingt der Abend
aus. Der Abend beginnt um 16.30
Uhr im Kirchgemeindehaus.
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Liegenschaften Treffpunkt

Privater Markt

Restaurant Spaghetti-Beizli Kupferwie-
senstr. 4, Arbon. Mo–Fr Mittags-Menü
mit Vorspeise und Dessert Fr. 14.–, so-
wie zur Auswahl 4 verschiedene Sorten
Spaghetti – Portion Fr. 12.–. Sonntag
Mittags-Menü. Spaghetti à Discretion.
Wir empfehlen uns auch für diverse An-
lässe und Feste. Tel. 071 446 86 07.

Oldie Bar fifty im Arboner Städtli,
Hauptstr. 29. Evergreens aus den
50ern bis 90ern in gemütlicher Atmo-
sphäre, laden Jung und Alt zum Tanzen
ein. Mo, Fr + Sa mit DJ. Täglich ab 18
Uhr offen. So geschlossen.

Advantis Fitness Club Kupferwiesen-
str. 4, 9320 Arbon. Tel. 071 440 15 75.
Fitness • Aerobic • Spinning • Aus-
dauer • Rückengymnastik • Kinder-
hort. Morgenfit-Abo 1 Jahr Fr. 555.–
(Fitness inkl. Aerobic und Spinning).
www.advantisfitness.ch

Oldie Night «Hörnli-Güttingen» –
Hörnlistr. 8, vis-à-vis Kirche 200 m,
grosser Parkplatz an der Kirche. Frei-
tag, 3. Nov. ab 20 Uhr «Oldie Bar» DJ
Schumi, mit Losvergabe. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch.

Restaurant Terminus Arbon, Sonntag
5. Nov. ab 11 Uhr Frühschoppen mit
den Tiroler Gaudi-Buam.

Café-Restaurant Weiher, Arbon. Mit-
tags-Menü Fr. 13.–, kleine Portion
Fr. 8.–. Spezialitäten: versch. Fleisch-
gerichte sowie als Beilage Gemüse
und Kartoffeln, alles vom Grill. Auf 
Ihren Besuch freuen sich Th. + K. Glar-
ner, Telefon 071 446 21 54.

REINIGUNGEN–UNTERHALTE Woh-
nungen / Treppenhäuser / Fenster und
Umgebungsarbeiten. Gwunderland,
A.G. Reinigungen. Tel. 071 440 28 20,
13.30–18.00 Uhr.

Ich erledige für Sie sämtliche Büro-
arbeiten inklusive Buchhaltung zu
preisgünstigen Konditionen – Telefon
071 450 05 33.

Reinigungsservice – sauber, günstig
und zuverlässig. Andrea Halter-Hengart-
ner, Steinach. Telefon 071 446 97 24,
Natel 079 452 73 40.

Arbon, St.Gallerstr. 16. Riesige, sehr
helle 51/2-Zi.-Wohnung (140 m2) mit
grosser Wohnküche, vis-à-vis Novase-
ta. Bad/WC, Dusche/WC, Abstellraum,
Keller. Miete SFr. 1565.– + NK SFr.
285.–. Tel. 071 460 21 21, eMail: 
admin@oMInt.ch

Arbon. 3-Zi-Wohnung (75 m2) im 2.
Stock, ruhig, Badezimmer mit Fenster,
Südbalkon, Fernsehanschluss, Teppich-
boden. Mietzins Fr. 940.– inkl. NK. Ab-
stellplatz Fr. 25.–. Tel. 079 267 58 04.

Arbon. Ab 1. Feb. 07 zu vermieten
5-Zi-Gartenwohnung in ZFH in Sta-
chen. Eigener Sitzplatz mit Pergola
und eigener Waschküche. Mietzins
inkl. NK und Garage mit Abstellplatz
Fr. 1825.–. Tel. 079 366 11 46.

Arbon, Landquartstr. 61. Zu vermieten
4-Zi.-Wohnung mit eigenem Autoab-
stellplatz. Freundliche Altbauwohnung,
teilrenov., neuwertiges Bad, Forster-
Küche. Auf Wunsch Gemüsegärtchen.
Fr. 940.– p.M. inkl. NK und Parkplatz.
Besichtigung Tel. 071 440 31 59.

Arbon. An der Seestrasse zu vermieten
ab sofort oder nach Vereinbarung: sehr
schöne, helle 41/2-Zi.-Wohnung im 3.
Stock mit Lift, an ruhiger, kinderfreund-
licher Lage (kein Durchgangsverkehr),
grosser Balkon und grosses Wohn- und
Esszimmer mit Blick auf See, Geschirr-
spüler, Glaskeramik. PP auf Wunsch
möglich. Mietpreis Fr. 1400.– montl.
inkl. Heizung, Kabel-TV und NK. Aus-
kunft erteilt: Tel. 071 477 14 34.

V E R A N S TA LT U N G E N

Halle Zelgstrasse, Arbon
Samstag, 4. November, «Xang»
21.00 Uhr: Crossover Blues Band
(cbb), kein Vorverkauf / Abend-
kasse zehn Franken, Türöffnung
19 Uhr, Bar. – Ein cbb-Konzert be-
deutet Alltag abstreifen, sich zu-
rücklehnen und mit der Band in
verschiedenste Stimmungen ein-
tauchen. –  www.vocalcoach.ch
Freitag, 10. November, «Xang»
20.00 Uhr: Massimo Rocchi,
Abendkasse, Vorverkauf: Post Ar-
bon, www.TicketCorner.com, Tel.
0900 800 800, Türöffnung 19 Uhr.
– Gnadenlos komisch und ab-
grundtief ironisch ist  diese Euro-
Schau, die Massimo Rocchi übri-
gens ausschliesslich auf der Büh-
ne gibt. – www.massimorocchi.ch
Samstag, 11. November, «Xang»
20.00 Uhr: Dr. Feelgood & Special
Guest: Paul Camilleri, Rhytm'n'-
Blues-Legende! Abendkasse, Vor-
verkauf: Infocenter Arbon. – Dr.
Feelgood haben sich in die Her-
zen ihrer Fans gespielt.

Liebe, Sex und Kindergeschrei
Judith Eisenring und Ursina Arnold,
beides Hebammen und Sexualpä-
dagoginnen im Geburtshaus Arte-
mis in Steinach, referieren am
Mittwoch, 15. November, um 19.30
Uhr im Restaurant Gartenhof in
Steinach über das Thema «Liebe,
Sex und Kindergeschrei». Eintritt
für Mitglieder 15 und für Nichtmit-
glieder 20 Franken.

Arbon
Freitag, 3. November
ab 17.00 Uhr: 6. Geburtstagsparty
im Restaurant Schifflände.
ab 18.00 Uhr: Dämmerschoppen im
Weingarten mit Steirerland-Duo.
Samstag, 4. November
10.00 bis 16.00 Uhr: Bazar des Ver-
eins Katzenfreunde, Hotel Krone.
13.30 bis 17.00 Uhr: Einweihung
mit Apéro beim Städtli Coiffure.
20.00 Uhr: «Das grosse 1xHeinz»
von und mit Heinz Göring im ZiK.
20.30 Uhr: Konzert mit «ChiBossa»
im Kultur Cinema, Farbgasse.
20.30 bis 2.00 Uhr: Tanzparty mit
DJ Silvio, Mehrzweckhalle Frasnacht.

Freitag/Samstag, 3./4. November
– Duo Robert & Robert in der City
Talk Bar im Städtli (bis 15. Nov.).
Sonntag, 5. November
09.00 bis 17.00 Uhr: Thurgauer
Musikwettbewerb, Musikschule.
09.30 bis 13.00 Uhr: «Sonntags-
zopf» im Kultur Cinema, Farbgasse.
ab 11.00 Uhr: «Zauberwelten» in
der Sommer-Galerie in Frasnacht.
Montag, 6. November
20.00 Uhr: Jazz im Braukeller mit
«Wings on Earth», Frohsinn.
ab Dienstag, 7. November
– Kalender «Ostschweiz 2007» 
von Häbi Haltmeier bei der TKB.
Mittwoch, 8. November
14.00 Uhr: «Kalif Storch», Märli-
gruppe Rorschach, Pfarreizentrum.

Horn
Samstag, 4. November
13.00 bis 19.00 Uhr: Faustball-
Seniorenturnier in der Turnhalle.

Region
Samstag/Sonntag, 4./5. November
– Winzerfest auf Schloss Dottenwil.

Roggwil
Freitag, 3. November
18.30 Uhr: Raclette-Plausch im
Schloss, Damenriege.
Freitag/Samstag, 3./4. November
– Metzgete im Padorogg.
– Letzte Metzgete im Mammerts-
berg (bis Sonntag, 5. November)
Samstag, 4. November
20.00 Uhr: Abendunterhaltung 
Berner-Verein Arbon, Rest. Ochsen.
Montag, 6. November
ab 17.30 Uhr: Gewerbler-Stamm
GTOB in der Huus-Braui.

Steinach
Samstag, 4. November
14.00 und 20.00 Uhr: 100 Jahre
STV & 75 Jahre Männerriege.
Freitag bis Sonntag, 3. bis 5. Nov.
– Kerzenverkauf im Hafenkiosk.

Vereine
Freitag, 3. November
20.00 Uhr: Hock, Park, Naturfreunde.
Samstag, 4. November
18.00 Uhr: Räbeliechtliumzug,
Treff junger Mütter, Stacherholz.
Samstag/Sonntag, 4./5. November
08.00 bis 13.00 Uhr: Wandergruppe
Frohsinn besucht Wanderung in
Eschlikon, Start und Ziel: Areal 
Bächelacker, Strecken: ca. 5/10 km.
Mittwoch, 8. November
18.00 Uhr: Musizierstunde Violin- +
Violaklasse V. Dünner, Musikschule.

Blut – ein kostbares Gut 
Jeder kann in die Lage kommen,
einmal zu wenig Blut zu haben zum
Leben. Deshalb lädt der Samariter-
verein Arbon zur Blutspende ein.
Wer gesund und zwischen 18 und
60 Jahre alt ist, kann am Dienstag,
7. November, zwischen 16 und 19 im
kath. Pfarreizentrum Blut spenden.

Eine Suppe zum Zmittag
Für einmal nicht kochen! Mit der
ganzen Familie ausgehen! Für einen
bescheidenen Betrag eine einfache
Suppe essen. Und damit etwas Gu-
tes tun! Morgen Samstag, 4. No-
vember, findet von 11 bis 13 Uhr im
evangelischen Kirchgemeindehaus
in Arbon ein Suppentag statt.

Musikwettbewerb in Arbon
290 junge, aber auch erwachsene
Menschen haben sich zum Musik-
wettbewerb der Vereinigung Ju-
gendmusikschulen Thurgau VJMS
angemeldet. Am Sonntag, 5. No-
vember, stellen sich zwischen 9
und 17 Uhr 32 klassische Ensem-
bles im Musikzentrum Arbon an der
Brühlstrasse 4 der Konkurrenz. Der
Wettbewerb ist öffentlich.

Zu vermieten
Bar Restaurant

an Top-Lage in Arbon,
vis-à-vis Schwimmbad.

Garten 150 Plätze,
innen 50 Plätze,

per 1. Dez. 06 oder
nach Vereinbarung
Schriftliche Bewerbung

inkl. Konzept an:

Jack Schärer,
Badgasse 19, 9320 Arbon

Tel. 071 446 17 35

Heizgeräte
Elektro•Gas•Öl

Berufskleidung
Wikland•Rukka•Atlas

Schneefräsen
9320 Arbon-Süd•Tel. 071 440 40 40

d i e  z e i t u n g .

Berücksichtigen
Sie bitte unsere

Inserenten!

Arbon 
Evangelische Kirchgemeinde
Amtswoche für Abdankungen: 
7. bis 11. November: 
Pfarrer A. Grewe, Tel. 071 446 37 47
Samstag, 4. November
11.00 bis 13.00 Uhr: Suppentag 
im evang. Kirchgemeindesaal.
Sonntag, 5. November
09.30 Uhr: Gottesdienst zum Refor-
mationssonntag mit Abendmahl,
Pfarrkonvent, anschl. Kirchenkaffee.
(Abholdienst: B. Schär,
071 446 73 77)
19.15 Uhr: Disco-Gottesdienst mit
Konfirmanden und Pfarrer B. Wiher.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 4. November
17.15 Uhr: Familiengottesdienst,
Mitwirkung Jugendchor St.Martin.
Die Eucharistiefeier um 19.00 Uhr 
in Roggwil entfällt.
Sonntag, 5. November
10.30 Uhr: Festliche Eucharistiefeier
in deutscher und italienischer 
Sprache, Mitwirkung Kirchenchor
St.Martin, Kinderhort. Die Eucharis-
tiefeier um 11.30 Uhr entfällt.
Chrischona-Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/Kinder-
programm, Pfingstgemeinde.
Christliche Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Heilsarmee
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprgramm.
Pfingstgemeinde Posthof
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Chri-
schona-Gemeinde und Missionar 
P. Felder/Kinderprogramm.
See-Gemeinde
Samstag, 4. November
20.00 Uhr: Wake-Up – Maranatha
Sonntag, 5. November
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Kirchenkaffee und Time-out.
Neuapostolische Kirche
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Sonntagsschule.

Kirch- gang
Christliche Gemeinde Maranatha
10.00 Uhr: Gottesdienst.
Zeugen Jehovas 
Samstag, 4. November
18.30 Uhr: Vortrag «Von welchem
Nutzen es für Christen ist, sich 
von der Welt getrennt zu halten».

Berg
Katholische Pfarrei
09.15 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kinderhüeti im Pfarreisaal.
13.30 Uhr: Allerseelen-Gedenk-Got-
tesdienst, anschl. Gräberbesuch.

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Reformationssonntag
Gottesdienst mit Pfarrer H. U. Hug,
Abendmahl.
09.30 Uhr: Kindergottesdienst 
für alle Kinder von Freidorf 
und Roggwil im Schloss.
10.45 Uhr: Jugendgottesdienst.
Katholische Kirchgemeinde
Jeden Dienstag und Samstag
19.00 Uhr: Gottesdienst.

Steinach
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrer H. M. Enz.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 4. November
18.00 Uhr: Eucharistiefeier.
Sonntag, 5. November
10.30 Uhr: Eucharistiefeier.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrer Mettler.
11.00 Uhr: Totengedächtnis, Friedhof.
16.30 Uhr: Kirchgemeindeabend.
Katholische Kirchgemeinde
09.45 Uhr: Eucharistie- und Toten-
gedenkfeier mit Gräberbesuch.
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Giuseppe Barillaro im «Domino-
Clinch».

In der 349. Domino-Runde wendet
sich Mario Freda an Giuseppe Ba-
rillaro.

Mario Freda: Bist du in Arbon ge-
boren und aufgewachsen?
Giuseppe Barillaro: Ja, ich lebe
schon seit meiner Geburt in Arbon.
Ich bin noch im alten Spital im
Bergli geboren, als Sohn eines
italienischen Gastarbeiters. Arbon
ist für mich etwas Besonderes, da
ich hier aufgewachsen sowie zur
Schule gegangen bin und meine
Lehre hier absolviert habe. Ich bin
seit acht Jahren verheiratet und Va-
ter von zwei Töchtern.

Mario Freda: Was machst du beruf-
lich?
Giuseppe Barillaro: Ich arbeite seit
15 Jahren als Maschinenmonteur bei
der Firma Bruderer in Frasnacht, wo
ich auch meine Lehre absolviert ha-
be. Wir produzieren dort Hochleis-
tungsstanzautomaten. Weitere Infos
zu meinem Arbeitgeber sind unter
www.brudererpresses.com/bruderer/
german/Index.asp abrufbar.

Mario Freda: Du bist im Vorstand
des Comitato cittadino und des
Centro italiano. Was verbirgt sich
dahinter?
Giuseppe Barillaro: Das Comitato
cittadino besteht zurzeit aus den
vier italienischen Vereinen Missione
Catolica, Umbri, Cologna Libera und
AVIS und hat die Aufgabe, als An-
sprechpartner für die italienischen
Gastarbeiter für jegliche Fragen wie
z.B. zum Thema Pensionskassen,
Steuern usw. zu dienen. Das Centro
italiano dient als kultureller und ku-
linarischer Treffpunkt. Auch Nicht-
Italiener sind immer gern gesehene
Gäste und willkommen.

Mario Freda: Früher waren die Ver-
eine und Verbände der italieni-
schen Immigranten – wenn man so
sagen will – Ersatz für die «Gross-
familie». Ist das immer noch so?
Giuseppe Barillaro: Für die ältere

der Woche

«Kugler-Haus»

Wunderschön! Der «Schwanen»
an der Schiffländestrasse 1 in Ar-
bon – ein ehemaliges Furten-
bachhaus, das 1705 erbaut und
1749 erhöht wurde – erstrahlt
wieder in neuem, altem Glanz.
Besser bekannt als «Kugler-
Haus», zieht die prachtvoll reno-
vierte Liegenschaft sämtliche
Blicke auf sich und macht Touris-
ten für den Rest der Altstadt
«gluschtig». Anhand von alten
Fotografien wurde der «Schwa-
nen» sorgfältig und sehr aufwän-
dig restauriert. Die Planung und
Bauleitung lag bei Architekt Ro-
land Morgenegg, Auftraggeberin-
nen waren Ursula und Vreni Kug-
ler, die sich mit ihrem Engage-
ment für ein städtisches Danke-
schön empfehlen… Und auch un-
seren «felix der Woche» haben
sie sich mit diesem Engagement
für Arbon ganz besonders ver-
dient!

Generation zum Teil immer noch.
Bei den Jüngeren trifft dies nicht
mehr zu, weil die Sprachbarriere
überwunden ist und sich das Umfeld
geändert hat. Aber wir von der jun-
gen Generation möchten die Italieni-
schen Traditionen mit Veranstaltun-
gen wie beispielsweise das Festa
degli Anziani, das Festa della Mam-
ma usw. weiter aufrechterhalten und
so unseren Kindern weitergeben.

Mario Freda: Du bist auch Präsi-
dent der AVIS, Sektion Arbon. Was
steckt hinter dieser Abkürzung?
Giuseppe Barillaro: Ja, ich bin seit

acht Jahren Präsident des italieni-
schen Blutspender-Vereins AVIS Ar-
bon. AVIS bedeutet Associazione
Volontari Italiani Sangue, auf
deutsch also Verein freiwilliger ita-
lienischer Blutspender. AVIS Arbon
wurde 1968 von italienischen Im-
migranten gegründet; zu jenem
Zeitpunkt hatte es in Arbon rund
2500 italienische Gastarbeiter. Heu-
te sind noch etwa 740 Italiener in
Arbon angemeldet. Von denen sind
etwa 32 aktive AVIS-Blutspender.
Wir haben aber nicht nur italieni-
sche Blutspender bei uns im Verein.
Bei uns kann jeder beitreten, der
Blut spenden will und kann. Wir ha-
ben auch Passivmitglieder, die uns
mit einem Jahresbeitag unterstüt-
zen… so wie du! Bei dieser Gele-
genheit möchte ich alle einladen,
am Dienstag, 7. November, ab 16
Uhr ins kath. Pfarreizentrum zu
kommen und Blut zu spenden.

Mario Freda: Ich weiss, dass du
auch sportlich sehr aktiv bist. Was
treibst du da so?
Giuseppe Barillaro: Ja, ich fahre seit
etwa zwölf Jahren zwei Mal pro Wo-
che Mountainbike mit Quartierkol-
legen und nehme an mindestens ei-
ner Zwei-Tagestour pro Jahr teil.
Darüber hinaus spiele ich noch je-
den Freitag in einer Plauschgruppe
Fussball.

Nächster Domino-Partner von Giu-
seppe Barillaro ist Fabio Telatin. 

«Hobi» im felix-Mediencafé

Mit dem vielsagenden Programm
«Balabala forever» gastiert das
beliebte Konstanzer Komikerduo
«Hobi» am Freitag, 17. November,
um 20 Uhr einmal mehr im felix-
Mediencafé an der Rebhalden-
strasse 7 in Arbon. Wer das
Blödeltandem mit Horst und Bubi
im Sattel auf seiner jüngsten Tour
nicht verpassen will, sollte sich
unter Tel. 071 440 18 30 noch die
letzten Plätze sichern. Der Eintritt
kostet 25 Franken, die Anzahl Sitz-
plätze ist beschränkt.


